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21. Schwenninger Vesperkirche
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in der Pauluskirche
Paulusplatz 10

täglich von 11.00 bis 15.00 Uhr

&



Die Kirchentür ist off en...
...mitten in der kalten Jahreszeit - eine warme Stube...

...mitten in fi nanzieller Enge – eine schmackha� e 
Mahlzeit für wenig Geld...

...mitten im Alleinsein – Begegnung am Tisch...
...mitten im Tag – ein Wort auf den Weg...

...wo niemand mehr zuhört – ein off enes Ohr...
...wo niemand mich anschaut – ein freundlicher Blick...

...wo kein Hahn nach mir kräht – ein ermutigendes
 Wort...

...wo keiner mich einlädt – ein herzliches Willkommen...
...das ist Vesperkirche – „gemeinsam an einem Tisch“

Wir machen weiter...
Zum 21. Mal öff net die Vesperkirche in 

Schwenningen ihre Türen, verwandelt sich 
die Pauluskirche in ein “Gasthaus am Weg“. 

Und freut sich auf Gäste: 
Menschen „wie du und ich“, alte Bekannte 

und neue Gesichter, einsame Menschen und 
solche, die Familien, Freunde und Bekannte 

haben, von Armut betroff ene Menschen, 
Wohnungslose und diejenigen, die vorbei 

kommen und mehr bezahlen, weil sie spüren, 
dass die Begegnung mit den übrigen Gästen 
eine Bereicherung ist, die auch Ihnen gut tut. 

Für einen symbolischen Euro werden alle 
satt. Wir sind jedoch auf großzügige 

Spenden von Gästen angewiesen.

Unser Antrieb...
In der Nachfolge Jesu leben wir die Vision 

vom Reich Gottes: Da muss es keine Verlierer 
mehr geben, da wird jedem seine Würde 

zugestanden, alle haben, was sie brauchen 
und Gott steht für Gerechtigkeit ein. 

Auch wenn wir hier die Armut nicht einfach 
abschaff en können: 

Wir nehmen nicht hin, dass die Schere 
zwischen Reich und Arm immer weiter 

aufgeht. Wir setzen Zeichen, damit diese 
Vision unter uns Wirklichkeit wird – 

persönlich und politisch. 

Gemeinsam kann´s 
gelingen...

Auch für die 21. Vesperkirche, die sich 
allein aus Spenden und aus dem 

Eigenbeitrag der Gäste beim Mittagessen 
fi nanziert, brauchen wir Sie:

- als Gäste
- als solche, die die Vesperkirche ideell und

 im Gebet mittragen
- mit kleinen und großen Spenden

- durch gezieltes Sponsoring
- durch Kuchenspenden

- durch praktische Mitarbeit im Service, 
in der Hauswirtscha� , beim Transport... 

einmalig oder an mehreren Tagen 
– jeweils 

   von 10.30 Uhr bis 15.30 Uhr.



Nach der Vesperkirche beginnt die 
VesperkirchePlus

und zwar zu folgenden Terminen:
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Die VesperkirchePlus fi ndet in der Friedenskirche der 
Evangelisch-methodistischen Kirche 

August-Reitz-Straße 22 
78054 Schwenningen statt.

Wir freuen uns auf Sie.

Es werden dringend noch weitere Mitarbeitende gesucht.
Wer hierzu Informationen möchte oder Lust hat, an einzelnen 

Samstagen in einer fröhlichen ökumenischen Runde 
mitzuhelfen, ist eingeladen sich telefonisch unter 

der Mobilfunknummer
Tel. 01 63 - 91 99 880

oder per Mail
mitarbeit.vk+@vesperkirche-vs.de

zu melden.
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Spenden
Spenden erbitten wir auf das Sonderkonto der Ev. Kirchenpfl ege Vesperkirche

IBAN Nr: DE 83 6945 0065 0150 9277 08
Bitte geben Sie Name und Adresse auf dem Überweisungsträger an. 

Steuerlich ist Ihre  Spende abzugsfähig. 
Gerne stellen wir eine Spendenbescheinigung aus - ab 100.- Euro erhalten 

Sie diese unaufgefordert.

So kann auch ich helfen!

www.vesperkirche-vs.de
Ansprechpartner:

Pastor i.R. Hans-Ulrich Hofmann
Fon: 0 77 25 / 49 70 135

Büro der Vesperkirche:
Reutestr. 43 

 78056 Schwenningen
Fon: 0 77 20 / 60 98 910

eMail: kontakt@vesperkirche-vs.de

Wer beim Ausschenken, Bedienen, Vespertütenpacken,
Spülen, Transport etc. mithelfen möchte, wird gebeten 

beim Kontakttelefon der Vesperkirche anzurufen,
wo die Termineinteilung gleich vorgenommen wird. 

Es hat die Nummer 0 77 20 / 60 98 910 und ist geschaltet 
von Montag 04. Dezember bis Freitag 8. Dezember 2023

zu folgenden Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 09:00 - 12:00 Uhr, 

Montag, Mittwoch, Freitag von 14:00 - 17:00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 17:00 - 20:00 Uhr. 

Wir erbitten Ihre Mithilfe für ganze Tage  (10:30 – 15:30 Uhr)



Ein herzliches Dankeschön

Allen, die dazu beigetragen haben, dass die 20. Vesperkirche
stattfi nden konnte.

Wir sind froh und erleichtert, dass nach den Coronajahren diese 
Vesperkirche in gewohnter Weise ihre Türen öff nen konnte mit
direktem Kontakt an den festlichen Tischen. 
Dazu haben wir als neues, rein ehrenamtliches Team für 3 Wochen 
eingeladen und viele sind gekommen: 4122 Gäste haben wir 
begrüßt und einschließlich der Mitarbeitenden 4440 Mahlzeiten 
bei der Küche von St. Franziskus bestellt. 
Am Schluss waren es dann ca. 5000 Portionen für groß und klein, 
dazu noch 1222 Vespertüten für den Abend. 
Eine wahre Speisung der 5000.
Nach der zweijährigen Pause sind wir froh und zuversichtlich 
für die Zukun�  der Vesperkirche, weil so viele Gäste wieder 
den Weg zu uns gefunden haben, ganz unterschiedliche Gäste, 
die ganze Stadt war vertreten.
Möglich war dies vor allem durch die Unterstützung von ca. 350 
Ehrenamtlichen für die vielen Aufgaben, durch ihre Freundlichkeit 
und gutes Gastgeber-Sein. Und natürlich durch die vielen Spender 
und Spenderinnen, den großen von Firmen und Vereinen und 
zahlreichen kleineren Spenden von privaten Unterstützern. 
Dazu gab es auch wichtige Sachspenden, die der Vesperkirche 
gut getan haben und alle restlos gebraucht worden sind. 
Ein großer und herzlicher Dank an Alle.
Dabei wollen wir auch die Gruppen von Firmen, Schulen und 
anderen Institutionen nicht vergessen, die sich zur Mitarbeit 
tageweise gemeldet haben und so die Vesperkirche bereicherten. 
Beeindruckend war auch  das reichhaltige und gut besuchte 
Kulturprogramm, bei dem reichlich Spenden gefl ossen sind. 
Davon wurde ein großer Teil, auf Wunsch einer Gruppe, an die 
Erdbebenopfer in Syrien und der Türkei weitergegeben.
Mit diesen Erfahrungen, dem Rückenwind von Ihnen, gehen wir 
ermutigt und hoff nungsvoll in das nächste Jahr, auch wenn die 
Zeiten zunehmend düsterer zu werden scheinen: 
die Vesperkirche soll bleiben.

Vielen Dank

Wir freuen uns ….

Dass wir auch die 21. Vesperkirche 2024 wieder 
planen und durchführen können. 
Der Neubeginn nach Corona in diesem Jahr und 
die überaus ermutigende Resonanz bei den Gästen, 
Mitarbeitenden und Spenderinnen und Spendern 
sind eine starke Motivation.
Dazu kommt noch, dass wir spüren wie für jeden 
Einzelnen und die Gesellscha�  insgesamt, die 
Zeiten schwerer, bedrohlicher und unsicherer 
geworden sind. 
Der Wind, der auch um die Vesperkirche weht, ist 
rauer geworden und für manche von Ihnen auch 
härter und kälter. 
Umso wichtiger und wertvoller ist ein einladendes 
und warmes Gasthaus am Weg, eine große 
Gemeinscha�  von Gästen, Mitarbeitenden und 
Spendenden. 
Es ist eine Zeit in der der Zusammenhalt in unserer 
Stadt sichtbar wird und gestärkt werden kann. 
Hier können auch über Grenzen hinweg Geschichten 
erzählt werden und fi nden aufmerksame Zuhörer.

Insofern ist die Vesperkirche kein Selbstläufer. 
Die Heimat auf Zeit, die Mahnung zu gerechter 
Teilhabe muss immer neu geformt und gelebt werden. 
Die Vesperkirche kann nichts reparieren. 
Sie kann Brot teilen, Raum für Begegnungen in 
Würde sein und Nahrung für Leib und Seele für 
unterschiedlichste Gäste.
Um dies zu erhalten, zu stärken und wieder möglich 
zu machen, dazu brauchen wir Organisatorinnen 
und Organisatoren Sie mit Ihren Möglichkeiten, 
Ihren Krä� en und Ihren Herzen, ob als ehrenamtliche 
Helfende, als großzügig Spendende und einfach 
als Menschen, die sich willkommen heißen.
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Sibylle Klostermeier
Fon: 0 77 20 | 41 82

kuechenkoordination@vesperkirche-vs.de
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